
Jugendfeuerwehr Burghaun 

 
Mertzwiller war wieder ein Erlebnis 

 
Die Jugendfeuerwehr Burghaun besuchte am vergangenen Wochenende die 
Jugendfeuerwehr der Partnergemeinde in Mertzwiller in Frankreich. 
Diese hatte wieder ein umfangreiches und unvergessenes Wochenendprogramm 
zusammengestellt. Nach der Ankunft in Mertzwiller wurden die Burghauner Jugendlichen 
vom Feuerwehrchef Tarcisse Klieber und dem Vereinsvorsitzenden Guy Bowe und den 
Feuerwehrleuten herzlich begrüßt. Die Vorbereitungen für ein gemeinsames Abendessen 
mit Elsässer Grillspezialitäten waren schon getroffen. Anschließend hatte man sich eine 
Menge voneinander zu erzählen. Das gegenseitige Kennen lernen der Jugendlichen 
wurde mit abwechslungsreichen Spielaktionen im Roten Haus umrahmt. Am 
Samstagmorgen fuhr man gemeinsam nach Niederbronn. Hier befindet sich die letzte 
Ruhestätte für 15472 gefallene deutsche Soldaten aus dem 2. Weltkrieg. Nach einer 
geschichtlichen Aufklärung am Ehrenmahl führte anschließend der Weg zu einem  
Aussichtsturm am großen Winterberg in den Vogesen. Von hier aus konnte man die 
herrliche Landschaft des Elsass bewundern. Das Programm führte die beiden 
Jugendfeuerwehren weiter zu einer der größten Bunkeranlagen der Maginot Linie bei 
Lembach. Hier wurde den Jugendlichen in einer großen unterirdischen Führung die 
Strategie der Verteidigungslinie erklärt und teilweise an Hand der noch erhaltenen 
Bauwerke demonstriert. Für die Jugendlichen, die es kaum verstehen konnten, wie man 
eine solche unterirdische Anlage in nur 5 Jahre bauen konnte, war es ein überwältigendes 
Erlebnis. In Mertzwiller wurden die Jugendgruppen am Abend von Bürgermeister Letzelter 
und Gemeinderatsmitglied Schäfer empfangen. Bürgermeister Roger Letzelter zeigte sich 
erfreut über den Besuch aus Burghaun und erklärte, dass die Einbeziehung der 
Jugendlichen in die Partnerschaft ein ganz wichtiges Zeichen für die Zukunft sei. Auch der 
gemeinsame Ausflug und die Aufarbeitung der Geschichte sei der richtige Weg in der 
Partnerschaft für Burghaun und Mertzwiller. Mit ganz vielen Gesprächen und dem 
Erfahrungsaustausch der unterschiedlichen Kulturen bei leckerem Flammkuchen wurde 
der Tag abgeschlossen. Am Sonntagmorgen führte die Feuerwehr von Mertzwiller eine 
Übung vor und hiernach besichtigte man die Feuerwache des Departemental in La Walck. 
Nach dem Mittagessen musste man sich nach den vielen gemeinsamen Aktivitäten und 
neuen geschlossenen Freundschaften zwischen den beiden Jugendfeuerwehren 
Mertzwiller und Burghaun verabschieden und den Heimweg antreten. Und auch nach 
diesem Treffen steht fest, dass man sich ganz sicher im nächsten Jahr in Burghaun wieder 
sehen wird. 
 



 
 

 



 
 

 
 



 
 

 


